Herr/Frau
…
… Straße …
…  …





Genossenschaft…
vertreten durch den Vorstand
Straße / Hausnummer
Ort


…, TT.MM.JJJJ


Vollmacht


Hiermit erteile ich, Herrn/Frau …, Mitarbeiter/in der … (Genossenschaft) die Vollmacht in meinem Namen und in meinem Auftrag im Kontext mit der von mir gemieteten und im Haus … Straße …, Erd-/... Obergeschoss links/Mitte/rechts, PLZ… Ort gelegenen Wohnung notwendige Auskünfte einzuholen, erforderliche Anträge auszufüllen und zu unterzeichnen, und mich in sämtlichen Angelegenheiten und Fragen vor der Agentur für Arbeit …/dem Sozialamt … zu vertreten.

Herr/Frau … der … (Genossenschaft) ist zudem befugt, vor der Agentur für Arbeit.../ dem Sozialamt… in meinem Namen Erklärungen abzugeben.

Die Vollmacht ist allgemeingültig und bezieht sich auf einen unbestimmten Zeitraum.

Die Vollmacht ist insbesondere dann gegenüber der Agentur für Arbeit/dem Sozialamt wirksam, wenn seitens der Vollmachnehmerin Forderungen bestehen, die aus dem zwischen der Vollmachtnehmerin und mir bestehenden Nutzungsverhältnis resultieren und eine fristlose Kündigung wegen Zahlungsverzuges gemäß § 543 Abs. 1, 2 Satz 1 Nr. 3 BGB rechtfertigen.

Die Vollmachtnehmerin ist zur Verschwiegenheit verpflichtet, auch nach dem Widerruf der Vollmacht. Diese Pflicht bezieht sich auf alles, was der Vollmachtnehmerin im Rahmen ihrer Tätigkeit für den Vollmachtgeber bekannt wird. Dies gilt nicht für Tatsachen, die offenkundig sind oder ihrer Bedeutung nach keiner Geheimhaltung bedürfen. 




Unterschrift Vollmachtgeber                                 Unterschrift Vollmachtnehmerin

